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Die ALLIGATOR FARM war von An-
fang an nur lebensfähig, weil Stu-
diogründer Karl Nagel das ganze 
Projekt finanziert hat. Dummerweise 
ist Karl kein reicher Millionenerbe, 
sondern verdient sein Geld mit dem 
Programmieren von datenbankge-
stützten Websites. Durch sein En-
gagement für die Farm sind leider in 
letzter Zeit wenig neue Aufträge für 
ihn eingegangen, weshalb aus Karls 
Richtung der Geldzufluß leider ver-
siegt ist. 
 

Die von der ALLIGATOR FARM 
produzierten Comics spielen leider 
nicht genug ein, um die monatlichen 
Kosten zu decken. Im Gegenteil: 
Trotz der vielen guten Reviews wur-
de ELBSCHOCK! von den Comiclä-
den abgeblockt - neue Comictitel 
aus Deutschland sind nur schwer in 
den Läden unterzubringen! Im Klar-
text: ELBSCHOCK! hat bislang die 
Kosten noch nicht wieder einge-
spielt! Auch PERRY ist kein Zucker-
schlecken. Trotz der guten Verkäufe 
haben wir noch lange nicht die 
Druckkosten wieder im Kasten, weil 
speziell erfahrungsgemäß die Ab-
rechnungen des Kioskvertriebes 
lange auf sich warten lassen. 
 

Der Verlag alleine könnte es schaf-
fen - das angeschlossene Comic-
studio aber ist eben ein echter Kos-
ten- und Zeitfresser. Wir betreiben 
hier ja eine regelrechte Ausbildung 
von Comiczeichnern, und die ist 
sehr aufwendig und bringt nicht in 
kurzer Zeit "fertige" Zeichner hervor. 
 

Um zu verhindern, dass das ganze 
Projekt in einem einzigen riesigen 
Schuldenberg kollabiert, müsste also 
das Studio aufgelöst werden und 
Karl sich wieder als freier oder an-
gestellter Programmiersklave außer 
Haus verdingen, würde der ALLI-
GATOR FARM also nicht mehr 
tagsüber zur Verfügung stehen. In 
der Praxis hieße das 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
- In der ALLIGATOR FARM würden 
keine Zeichner mehr arbeiten. 

- Die ALLIGATOR FARM würde nur 
noch als Verlag (z.B. für PERRY) 
weiterexistieren und mit externen 
Zeichnern zusammenarbeiten. 

- Die Idee der gemeinsamen Arbeit 
an Projekten wäre tot. 

- Eine Ausbildung von Comiczeich-
nern könnte nicht mehr stattfinden. 

 

Wir könnten natürlich jetzt erst mal 
ein ordentliches Tränenbad nehmen, 
in Hoffnungslosigkeit versinken und 
ansonsten darauf hoffen, dass uns 
ein reicher Mäzen mit Liebe zu 
Schund und Comics mit einer or-
dentlichen Finanzspritze wieder auf 
die Beine bringt. Aber nicht mit uns! 
Hier wird bis zur letzten Sekunde 
weitergemacht und alle Hebel in 
Bewegung gesetzt, um irgendwie an 
Geld zu kommen. Z. B. auf folgende 
Weise: 
 

- Wir versuchen zurzeit verstärkt, ne-
ben unserer Arbeit an den Comics 
an externe Aufträge zu kommen. 
Z.B. arbeiten wir gerade an diversen 
Auftragsillus für Privatleute. Schlecht 
bezahlt, aber immerhin... 

- Vor einigen Tagen haben die Arbei-
ten an einer PERRY-Illu-Serie be-
gonnen. Dabei wird zu jedem Heft 
der Serie der 70er eine A3-
Illustration erstellt und davon aqua-
rellierte Handkolorierungen an 
Fans verkauft. 

- Karl kümmert sich wieder verstärkt 
um seine Programmierjobs, was 
natürlich die Comicproduktion ver-
langsamen wird. 

- Im Dezember starten wir in der 
Farm diverse Kurse rund ums Co-
miczeichnen. 

- Neben unserem eigenen haben wir 
auf Ebay  einen Shop eröffnet: 
www.stores.ebay.de/Perry-Comic  - 
Dort werden wir auch ab sofort di-
verse Originale versteigern. 
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ATLAN kommt jetzt aus Wien 
 

Der älteste Perry Rhodan Stamm-
tisch ist, so scheint mir, wieder ein-
mal Vorreiter in Sachen Fanbetreu-
ung. Nach dem ZielsternCon  im 
Januar 2005 zeigt er zum zweiten 
Mal, was man aus einem Stamm-
tisch alles machen kann. 
 

Denn sie sind immer für eine Über-
raschung gut, die überaus aktiven 
Fans des Perry Rhodan Stamm-
tischs Wien . Erst verkünden sie 
monatelang, sie würden anlässlich 
des 10-jährigen Bestehens kein Con 
veranstalten und dann tun sie es tat-
sächlich!  
 

Mal ehrlich: Wer hat denn wirklich 
geglaubt, der (K)EINCON wäre kein 
Con? Allein das Programm ließ so 
manch andere Fanveranstaltung der 
letzten Jahre weit hinter sich, und  
die hochkarätige Gästeliste hielt 
mehr als zuletzt so manche Conan-
kündigung versprach. 
 

Wer nicht mitfeiern konnte hat schon 
jetzt die Möglichkeit, im Forum der 
PERRY RHODAN – Homepage ers-
te Bilder von Andi47 zu betrachten – 
siehe �.  
 

Eine wie gewohnt ausführliche Do-
kumentation des (K)EINCONs wird 
es in Kürze auf der von Erich Loydl 
betreuten Internetseite � geben – 
erste Informationen, z. B. zur neuen 
ATLAN-Briefmarke sind dort bereits 
online. Was sonst noch so an „Devo-
tionalien“ in Wien angeboten wurde, 
findet ihr weiter hinten in der Rubrik 
„Einkaufen mit Perry in Wien“. 
 

Dank Erich ist es mir auch möglich, 
den Werkstattbericht zur Entstehung 
der ATLAN-Marke – erstveröffent-
licht in Ausgabe 10 des von ihm he-
rausgegebenen Magazins NOW! – 
in dieser ������� nachzudrucken – 
siehe letzte Seite. -eh- 
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Rapide bergab geht es mit der Idee von Karl Nagel, etwas für den Comic-
Nachwuchs aus deutschen Landen zu tun!  
 

Doch lassen wir die „Alligatoren“ selbst zu Wort kommen: 

�   http://www.frostrubin.com/cons/keincon/con_kc06.htm            �    http://forum.perry-rhodan.net/index.php?showtopic=11058  
 

*     *     *     *     * 
Den vollständigen Wortlaut des Hilferufes der ALLIGATOR FARM findet ihr 
auf ihrer Homepage www.alligatorfarm.de . Hier werden auch weitere Mög-
lichkeiten aufgezeigt, wie das Projekt weiterhin am Leben erhalten werden 
kann. PERRY sehen die Farmer derzeit nicht gefährdet, wohl aber die Häu-
figkeit der Veröffentlichungen.  -eh- 
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
Ernst Ellert München  trifft sich je-
weils am ersten Donnerstag im Mo-
nat ab 18:00 Uhr im Gasthaus „Zum 
Glaskasten“, Aschheimer Straße 15 
in München. Hier die kommenden 
Termine: 

 

7. Dezember 2006 
6. Januar 2007 (!) 
1. Februar 2007 

1. März 2007 
5. April 2007 
3. Mai 2007 
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10 Jahre Perry Rhodan Stamm-
tisch Ernst Ellert München  – ein 
ganz besonderes Jubiläum. Damit 
möglichst viele Besucher an diesem 
Treffen teilhaben können wird der 
erste Stammtisch-Termin im kom-
menden Jahr verlegt, und zwar auf 
Samstag, den 6. Januar 2007 .  
 

Es ist kein Programm vorgesehen, 
auch werden wir wirklich keinen Con 
veranstalten. Allerdings ist nicht 
auszuschließen, dass es für die Be-
sucher die eine oder andere Überra-
schung geben wird. Also: Das Da-
tum unbedingt vormerken… -eh- 
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Einige Leute hatten Rita auf dem 
RanchCon 2  nach Bezugsquellen 
für T-Shirts mit spacigen Motiven ge-
fragt. Es gibt sie zum Beispiel hier: 
www.awit.com/tsScience.htm  -rg- 
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Zur Erinnerung: 
 

Zum GarchingCon (2)007  schreibt 
der Perry Rhodan- Stammtisch 
Ernst Ellert München  einen Kurz-
geschichten - Wettbewerb aus. Teil-
nehmen können deutschsprachige 
Autoren, die bislang noch keinen 
Roman in einem professionellen 
Verlag veröffentlicht haben.  
 

Nähere Informationen zum Wettbe-
werbsverfahren findet ihr im Internet 
unter   
 

www.garching-con.net/stories.php 
 

Bitte nicht vergessen: 
  

Einsendeschluss ist am 
31. Januar (2)007. 				

 

Allen Teilnehmern viel Erfolg! -eh- 
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10. - 12. November 2006: 
15. Münchner Spielwies’n  im 
M,O,C. Veranstaltungscenter  in 
München. Mehr Infos siehe 
www.spielwiesn.de 

* 
16. November 2006: 
Filmvortragsabend im Filmmuse um 
Potsdam , in dessen Mittelpunkt das 
Phänomen Amateurfilm in Ost- und 
Westdeutschland der 70er und 80er 
Jahre steht. Ab 20 Uhr hält Prof. 
Winfried Gerling / FH Potsdam einen 
Vortrag zur Arbeit am PERRY RHO-
DAN - Fanfilm „Der Einsame der 
Zeit", in dem auch Filmausschnitte 
gezeigt werden, anschließend Dis-
kussion mit Hans Joachim Thunack. 

 -hjt-   www.filmmuseum-potsdam.de 

* 
16. November – 3. Dezember 2006: 
47. Münchner Bücherschau  im 
Kulturzentrum am Gasteig  in Mün-
chen. Näheres gibt es unter dieser 
Internetadresse nachzulesen: � 

* 
24. - 26. November 2006: 
22. Österreichisches Spielefest  in 
Wien. Täglich von 9-19 Uhr verwan-
delt sich das Austria Center Vienna  
in ein echtes Spiel-Paradies. Mehr als 
5.000 Brett- und Kartenspiele, darun-
ter der aktuelle österreichische Spie-
lepreis-Gewinner „Tal der Abenteu-
er", warten auf die Besucher. Neben 
den Brettspielfirmen präsentieren 
diesmal auch alle großen Computer 
Games-Hersteller ihre Neuheiten. 
Mehr Infos:  http://www.spielefest.at 

* 
9. Dezember 2006: 
Der Perry Rhodan Stamm tisch 
Köln  begeht ab 17 Uhr seine X-
Mas-Feier im „Refugium“ Herthastr./ 
Vorgebirgsstr, in Köln-Zollstock 
www.refugium-koeln.de . Kostenbei-
trag ca.: 10 Euro. 
 

Rechtzeitige Teilnahmebestätigung 
erbeten unter 

RAZ@Demondestroyer.de  oder 
webmaster@coloniacon.eu 

 

Siehe auch PR - & Phantastik 
Stammtisch Köln / Termine unter 
www.Demondestroyer.de 

* 
17. – 18. März 2007: 
Der Dortmunder Science Fiction 
Con -  kurz: DORTCON findet - 
nach dem Start im Jahr 2002 - im-
mer in den ungeraden Jahren statt. 
Ort ist das Fritz-Henßler-Haus  in 
Dortmund. Weitere Informationen 
gibt es auf der Homepage 
www.dortcon.de .  
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Der Perry Rhodan Online Club  
veranstaltet zum 100. Erscheinen 
seines eFanzines TERRACOM ei-
nen Grafikwettbewerb. 
Das Bild / die Bilder muss / müssen 
einen Bezug zur Science Fiction ha-
ben, der auch erkennbar ist. Die Bil-
der / Grafiken können: gemalte, ge-
zeichnete, 3D Bilder, Fotomontagen 
u.s.w. sein. Angaben zum Einsen-
deschluss, Wettbewerbsbedingun-
gen und Regeln sind in der TERRA-
COM-Ausgabe Nr. 93 veröffentlicht, 
die am 1. November 2006 erscheint. 
Alle Infos gibt es auch auf der Gra-
fikwettbewerb Infoseite � 
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Aktuell im Handel sind die ersten 
sechs Hörspiele des STERNEN-
OZEAN – Zyklus von Lübbe Audio . 

* 
Wer günstig die erste Folge der 
neuen Perry-Rhodan-Serie von Lüb-
be Audio / STIL  mit Volker Lech-
tenbrink hören will, der sollte sich 
das Magazin TOMORROW beim 
Zeitschriftenhändler besorgen (seit 
05.10.2006 im Handel). Dort liegt für 
3,30 € eine CD mit der ersten Folge 
„Der Sternenbastard“ bei, allerdings 
ohne den exklusiven Titelsong „Pas-
sing By“ von Camouflage , der auf 
der Kauf-CD vorhanden ist.  
CHRIzzz  www.hoerspiele.de/news/template.asp?ID=1255 

* 
Bei Eins A Medien  sind folgende 
Hörbücher / Hörspiele in Vorberei-
tung: 
 

PERRY RHODAN Silberedition 11: 
   Der Fall Kolumbus 
PERRY RHODAN Silberedition 12: 
   Der Anti 
PERRY RHODAN Hörbuch 17: 
   Der galaktische Schachspieler 
     (nach dem PR-Taschenbuch 195 
     „Der galaktische Spieler“ von 
      H.G. Francis) 
PERRY RHODAN Hörbuch 18: 
   Das Random Transmitter-Projekt 

www.amazon.de       www.einsamedien.de 

* 
Zum Download bereit stehen inzwi-
schen Ausgabe 1 bis 6 des ATLAN – 
Flammenstaub-Zyklus (je Folge 
EUR 5,99).  
 

Das auf einigen PERRY RHODAN – 
Heftromanen beworbene günstige 
Abo sucht man aber auf der Anbie-
terseite www.claudio.de vergeblich, 
diesbezügliche Anfragen werden 
vom Hörbuchverlag nicht beantwor-
tet. -eh- 
 
 
 

�    http://www.muenchen.de/Stadtleben/Specials/148075/muenchnerbuecherschau.html  
�    http://www.merzig-silwingen.de/grafikwettbewerb/info.htm 
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Gesucht und gefunden hat der Perr-
ry Rhodan Stammtisch Wien  an-
lässlich seines zehnjährigen Beste-
hens das Lebensmotto von Perry 
Rhodan. Mit dem Slogan „Zu den 
Sternen“ ging Helmut Schröppe als 
Sieger aus dem Wettbewerb hervor. 

 www.frostrubin.com  
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Im Glossar von PERRY RHODAN 
2352 wurde im Beitrag „Perry Rho-
dan – Ehefrauen und Kinder“ doch 
glatt Perrys Ehe mit Orana Sestore 
unterschlagen. Klaus N. Frick, 
zusammen mit Alexander Huiskes 
verantwortlich für die Beiträge: „Wird 
in absehbarer Zeit korrigiert - hiermit 
versprochen.“ -eh- 
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Soeben hat Klaus Bollhöfener von 
der PR-Redaktion folgendem Veröf-
fentlichungsplan neuer Rhodan - Fi-
guren zugestimmt: Im Juni 2007 er-
scheinen als Figur Melbar Kasom, 
ein Unither und der Teleporter Ras 
Tschubai, im Dezember 2007 folgen 
Ribald Corello (mit Schrein), Don 
Redhorse sowie ein Kampfroboter 
vom Typ Gladiator R1. Die Verkaufs- 
preise sollen unverändert bei EUR 
19,90 stagnieren, trotz MwSt.- Erhö-
hung (und trotz Corellos Schrein...). 
 Weitere Informationen auf 

http://www.hjb-shop.de/perry-
rhodan/figuren.htm 
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PERRY RHODAN wurde der Deut-
sche Phantastik Preis  in der Kate-
gorie „Beste Serie“ zuerkannt. Auf 
dem Buchmesse-Con  in Dreieich 
nahm am Samstag, 7. Oktober 2006 
Robert Feldhoff diesen Preis entge-
gen. Weitere Ergebnisse der Wahl 
siehe  www.phantastik-news.de 

www.perry-rhodan.net 
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http://www.alligatorfarm.de/website/acti-
on/sub/news/artikel.php?skin=website_s
td&id=20061004_182100_poc 
Über diesen ellenlangen Link kommt 
ihr an einen ziemlich schrägen Per-
ry-Online-Comic.  

* 
www.terranischer-club-eden.com 
Auf der TCE-Homepage gibt es Bil-
der und einen Bericht zu „45 Jahre 
Perry Rhodan - Der Con“ im Münch-
ner Goethe-Haus am 9. September 
2006. 

* 
www.atlantistime.de 
Hier gibt es einen neuen Trailer zu 
Hans Joachim Thunacks Filmprojekt 
„Der Einsame der Zeit“ 

* 
www.lulu.com/content/470604 
Soeben erschienen ist vorab die 
EBook-Version des „ad astra"-Hefts 
Nr. 88  von Hary Production  bei 
Lulu mit dem Titel „Boney M. und 
Co." Drei Autoren sind an dieser An-
thologie beteiligt: Th. Pensator, W. 
Hary und Kurt Kobler.  
Das eBook enthält eine längere Sto-
ry aus dem "Perry-Rhodan" -
Universum. Mehr Informationen und 
eine Leseprobe erhält man nach 
dem Aufruf dieser Seite, der Preis 
der Printversion beträgt 5 €. 

www.harypro.de  

* 
www.perry-rhodan.net/downloads 
/diverse/fanpro1.pdf    
Hier ist der Flyer, mit dem FanPro  
die amerikanische Ausgabe der LE-
MURIA - Taschenbücher bewirbt. 
Indes startete auch die tschechische 
Ausgabe dieser Reihe beim Prager 
Verlag VAŠUT. www.perry-rhodan.net 

* 
www.maddrax.de/mx-comic.pdf 
Hier findet ihr einen Online-Comic 
zur Bastei -Romanserie MADDRAX. 

www.proc.org 

* 
www.wittek0815comix.de 
Die neue Auflage des Perry Hoden  
- Hefts – siehe ������� 97 - ist fertig 
und kann ab sofort bestellt werden. 
Alle Infos dazu auf den letzten bei-
den Seiten des Gästebuchs auf der 
Homepage von Wittek. -eh- 
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Wien war wieder mal eine Con-Reise wert. Wer Interesse an den dort teils in 
sehr kleiner Auflage angebotenen Fanprodukten hat, sollte hier zugreifen: 
 

Markenmotiv Atlan von ATLAN Bd.1 (Johnny Bruck), 2. frankaturgültige 
Briefmarke aus dem PR-Universum; mit offizieller Genehmigung. 
Ausstattung: Digitaler 4-Farben Druck durch die Österr. Staatsdruckerei, 
Iriodin-Versiegelung der Oberfläche; offizielles Wertzeichen. Bogen zu 20 
Stück. Auflage: 3.000 Stück. Preise: Bogen EUR 32,-- / Stk. EUR 2,-- (PR-
Fandom), sonst EUR 35,-- / EUR 2,50. Dazu passendes Schmuckcouvert mit 
vergrößertem Markenmotiv mit Schrift unter dem Bild: „PERRY RHODAN 
Kein Con; 10 Jahre Wr. PR-Stammtisch“; darüber „20. - 21. Oktober 2006“; 
Ortsersttagsstempel 20.10.2006. Ausstattung: Digitaldruck auf CL-Kuvert 
220x110 mm; Eigenverlag P.R.-Stammtisch Wien; nur gestempelte 
Ausgabe. Auflage: ca. 30 Stück. Preis: EUR 3,--. Alle Infos zu Marke und 
dazugehörigem Schmuckcouvert einschl. Preise und Versandmodalitäten   
findet ihr hier: http://www.frostrubin.com/cons/keincon/kc06_ma.htm 

 

NOW! 10 – „News of the World of PERRY RHODAN, Comics and SF&F“ mit 
Schwerpunkt P.R.; Interviews, Kurzgeschichten, Illustrationen, Lustiges und 
Interessantes, etc. Limit. Ausgabe mit Gimmicks (Poster, Lesezeichen). 
Auch hier die Webadresse:     http://www.frostrubin.com/now/rubynow.htm  

 

Neu sind auch die Motive 17 – 20 der von Erich Loydl zusammengestellten 
und herausgegebenen Postkartenserie RUBY-EDITION, diesmal mit Motiven 
von Franz Miklis, Johnny Bruck, Andreas Adamus und Reinhard Habeck. 
Ausstattung: Digitaldruck auf 250g Karton, ca. 100x140 mm, als Postkarte 
verwendbar; Auflage: je 50 Stück limit. und num., Preis je Karte: EUR 0,50; 
kompl. Satz: 2,--. 
 

„Wiener Ansichten – 10 Jahre Perry Rhodan-Stammtisch Wien“: 
DIE ZEICHNERMAPPE mit Zeichnungen folgender Künstler: Franz Miklis, 
M. Gottfried, R. Habeck, Ulrich Zeidler, M. Wittmann, Simone Kesterton, 
Andreas Weiß, R. Straumann, Stefan Lechner und Dirk Schulz. Ausstattung: 
Blaue Leinenmappe 26x36 mit Goldprägung; jeweils 10 Innenblätter (Kunst-
druckpapier). Auflage: 50 Stück limit. und num., Preis: EUR 25,--. 
 

„20 Blicke ins Perryversum“ - die zweite Mappe mit Illustrationen zur PERRY 
RHODAN - Serie im Eigenverlag von Michael Wittmann. Ausstattung: Lei-
nenmappe 26x36 cm mit Prägung, Einlageblätter Kunstdruckpapier mit 
handgeprägter, laufender Nummerierung, erstes Blatt vom Künstler signiert. 

Auflage: 50 Stück limit. und num., Preis: EUR 40,--. Verkauf direkt durch den 
Künstler. 

 

„Schluckauf und Karottenschnaps“ ist eine Story aus dem Perryversum von Mi-
chael Marcus Thurner, illustriert von Michael Wittmann. Ausstattung: Leinenbin-
dung mit Prägung, geheftet, Format A5. Auflage: 100 Stück limit. und num., 
Preis: EUR 10,--. Erscheint im Eigenverlag, Verkauf direkt durch den Autor. 

 

Anfragen / Bestellungen bitte richten 
an Erich Loydl: 
      frostrubin@frostrubin.com  
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Der Perry Rhodan Stammtisch Wien präsentiert: 
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Ein Werkstattbericht von Erich Loydl 
 
Wir hatten zwar damit gerechnet, dass die erste offizielle und frankaturgültige PERRY RHODAN-Briefmarke der 
österreichischen Postverwaltung bei den Fans gut ankommen würde, aber von einem derartigen Echo waren wir 
dann doch überrascht. Es gab mit dem Verlag eine Vereinbarung, wonach wir 3.000 Stück der Briefmarke herstellen 
konnten, tatsächlich haben wir uns dann doch nur über 2.500 Stück getraut, da der finanzielle Einsatz (und somit das 
Risiko, auf den Kosten sitzen zu bleiben) doch sehr hoch war. Den »Ersttag« hatte die Marke am 7. Jänner 2005, wo 
sie auch erstmals im Rahmen des Zielstern-Cons in Wien verkauft wurde. Mittlerweile, fast zwei Jahre später, 
kommen noch immer Anfragen nach der Briefmarke, die jedoch relativ rasch ausverkauft war. Restbestände gibt es 
noch bei zwei Wiener Briefmarkenhäusern, die uns damals einige Bogen abgenommen haben und die die 
Briefmarken zu fairen Preisen anbieten: »Sammlerbedarf Kosel« (info@kosel.com) und »Briefmarken Gilg« 
(briefmarkenGILG@aon.at). 
 
Nach diesem Erfolg war es natürlich klar, dass das Projekt weiter laufen würde. Allerdings sollte es keine Inflation von 
PR-Briefmarken geben, sondern ein kleines, aber feines Ausgabeprogramm, nach dem alle ein bis zwei Jahre zu 
besonderen Anlässen Marken aus dem PR-Universum erscheinen werden. Und jetzt war es soweit! Zum 10-jährigen 
Jubiläum des Wiener PR-Stammtisches im Oktober 2006 wurde die nächste PR-Briefmarke verausgabt. Das Motiv 
ergab sich zwangsläufig – nach Perry würde natürlich Atlan das 783 mm2 große Innenfeld der Briefmarke füllen. 
Allerdings war dafür eine Menge Arbeit notwendig, bis die Markenbögen in Druck gehen konnten. 
 
Diesmal sollte alles ganz anders ablaufen – kein Zeitdruck, kein Stress, sondern rechtzeitige Planung und Herstellung 
der Briefmarke. Tatsächlich setzten sich Wolfgang Zenker und ich bereits im Jänner 2006 zusammen, um einige 
Entwürfe anzufertigen. Unser Favorit war der Atlan-Kopf von Johnny Bruck von ATLAN Band 1, aber wir wollten uns 
zunächst einmal alle Möglichkeiten offen halten. Heiße Anwärter für die Abbildung auf den kleinen gummierten 
Papierstückchen waren auch der Atlan aus der Stargalerie der alten PERRY-Comics und der Atlan-Kopf von Ertugrul 
Edirne. Es stellte sich jedoch rasch heraus, dass unsere erste Wahl auch die geeignetste war, die anderen Köpfe 
passten vom Format her nicht in den vorgegebenen Rahmen.  

 
Das nächste Problem, das es zu lösen galt, war das des Logos. Der 
rechteckige Kasten hatte uns schon bei der Perry-Marke Probleme 
bereitet, weil er aufgrund der Form mit dem Kopf kollidierte. Auch jetzt 
gab es keine optimale Lösung, deshalb entschieden wir uns, den Balken 
gleich etwas weiter in den Kopf hineinzuziehen, so dass das Ergebnis 
halbwegs stimmig aussah. Dann war der Hintergrund an der Reihe. Hier 
musste einiges bearbeitet, geklont und kopiert werden, um Teile des 
Hintergrunds an die richtige Stelle – nämlich in den 
Briefmarkenausschnitt – zu bringen. Wirklich weiter verwendbar war 
dieser Entwurf allerdings nicht, da wir nur einen sehr schlechten Scan 
des ersten ATLAN-Titelbildes als Vorlage hatten, hier mussten wir uns 
erst noch einen besseren anfertigen. 
 
Beim Rahmen und beim Wert der Marke gab es mittlerweile seitens der 
Österreichischen Post mehr Gestaltungsmöglichkeiten als beim letzten 
Mal. Nun kann man zwischen einer gelben und einer blauen 
Rahmenfarbe wählen und auch der Wert ist beliebig festlegbar. Wir 
blieben aber beim ursprünglichen Design. 
 

 
 
Der Entwurf ging zur Begutachtung an Klaus Bollhöfener 
und wurde am Stammtisch präsentiert, damit war Phase 
1 beendet. Eigentlich hätten wir jetzt, wie geplant, in aller 
Ruhe beginnen können, die Marke anzufertigen und her-
zustellen, aber es lief dann so ab, wie immer. Drei Wo-
chen vor dem Con gab es eine Krisensitzung, wo bis spät 
in die Nacht die Marke ihre endgültige Form bekam und 
kurz vor dem Con erhielten wir die Lieferung von der 
Post. Ist ja noch mal gut gegangen! 
 
 

Erich Loydl auf dem (K)EINCON in Wien bei 
der Präsentation der ATLAN-Briefmarke 
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